
 
 

Sechs Orte in Puerto Rico 
mit faszinierender Flora und Fauna  

 
München / März 2020 – Unter dem Motto „Das Leben auf der Erde erhalten“ leistet Puerto Rico mit 36 Naturreservaten, 
19 staatlichen Wäldern, 300 Stränden mit rund 300 Küstenkilometern sowie dem einzigen tropischen Regenwald des United 
States National Park System einen bedeutenden Beitrag für Flora und Fauna. Die karibische Insel mit amerikanischer 
Infrastruktur hat neben viel Rhythmus, Kunst und Kultur und San Juan, das 500-jähriges Stadtjubiläum feiert, sechs ganz 
besondere Naturerlebnisse zu bieten: 
 
Paddeln in der weltweit hellsten Biolumineszenz-Bucht  
In Puerto Rico befinden sich drei von weltweit fünf biolumineszenten Buchten. Diese seltenen Ökosysteme entstehen, wenn 
die Konzentration an Plankton ausreichend hoch ist, um, ausgelöst durch Bewegung, einen Lichteffekt zu erzeugen. Dabei ist 
nicht das Vorhandensein von Plankton im Ozean das Phänomen, sondern die Menge. Um eine Gallone Wasser zu erhellen und 
damit das Leuchten in der Dunkelheit sichtbar zu machen, bedarf es Tausende dieser Organismen. Die Mosquito Bay in Vieques 
ist die hellste Bucht ihrer Art auf der gesamten Erde. Dieser Superlativ wird aufgrund der umsichtigen Erhaltungsmaßnahmen 
bewahrt, dazu zählen das Verbot von Booten und Schwimmen sowie die Aufforderung, auf Handcreme, Mückenschutz und 
andere Lotionen zu verzichten. 
 
Eintauchen in den El Yunque Tropical Rainforest 
Der El Yunque Tropical Rainforest ist der einzige tropische Regenwald im U.S. Forestry System. Sein Name ist eine Ableitung 
des Taíno Begriffes Yuke, was so viel wie weite Landschaften bedeutet. Das Gebiet umfasst über 110 Quadratkilometer und 
erstreckt sich entlang von Tälern, Flüssen, Wasserfällen und Wanderwegen. Das verschiedenartige Ökosystem beheimatet 
Hunderte einzigartige Pflanzen und Tiere. Beim Wandern begegnen Naturfans unter anderem einheimischen tierischen 
Inselbewohnern wie dem vom Aussterben bedrohten puerto-ricanischen Papagei und dem Coquí Frosch. Einst lebten auf Puerto 
Rico Millionen dieser kleinen Frösche, doch aktuell gibt es nur noch 17 Arten, einige von ihnen sind gefährdet. 
 
Vogelbeobachtung im Cabo Rojo National Wildlife Refuge  
Entlang Puerto Ricos Südwestküste beeindruckt dieses National Wildlife Refuge mit dramatischen Landschaften, die sich aus 
Salzebenen, Lagunen, Mangroven und geschützten Stränden zusammensetzen. 1974 gegründet beheimatet dieser knapp 7,4 
Quadratkilometer große, einzigartige Lebensraum über 245 Pflanzen- und 300 Vogelarten. Zahlreiche Vögel erreichen das 
Naturschutzgebiet auf ihrem Weg zwischen Nord- und Südamerika. Das Areal gilt für viele Wandervögel und Küstenvögel als 
wichtigster Halt in der östlichen Karibik. Das Wildlife Refuge wird zudem von Wissenschaftlern genutzt, um Forschungen 
bezüglich des Schutzes und des Erhalts von Flora und Fauna auf der Insel zu betreiben. Außerdem schlängeln sich zahlreiche 
Wanderwege durch die Vegetation. Vogelliebhaber können sich an einer besonderen Vielfalt erfreuen, von Wasser- und 
Küstenvögeln über Pelikane bis hin zu Waldvögeln wie dem Schwarzscheitel-Palmtangare und Hispaniola-Specht. Mit etwas 
Glück zeigt sich sogar der La Mariquita de Puerto Rico, der bedrohte Gelbschulterstärling. 
 
Höhlenabenteuer Cueva Ventana 
Cueva Ventana, eine riesige Höhle, die sich am höchsten Punkt eines Kalksteinkliffs befindet, hat sich zu einer der beliebtesten 
Naturattraktionen für Einheimische und Besucher entwickelt. In Arecibo im nördlichen Teil der Insel gelegen gewährt die Höhle 
einzigartige Aussichten auf Petroglyphen aus der Altsteinzeit, Steingravuren und Wanderwege sowie einen atemberaubenden 



Blick durch ihre fenstergleiche Höhlenöffnung auf die üppige Vegetation. Für Flora- und Fauna-Enthusiasten werden von 
ausgebildeten Biologen und zweisprachigen Umweltexperten geführte Wanderungen angeboten, bei denen Teilnehmer mehr 
über Pflanzen, Tiere und das besonderen Ökosystem der Insel erfahren. Neben der Jahrhunderte alten Entstehungsgeschichte 
der Höhle übt die enorme Fledermauspopulation eine besondere Faszination aus. Die Höhle ist komplett dunkel, 
Umweltschützer können also versichert sein, dass ihr Besuch keinerlei Auswirkungen auf das empfindliche Ökosystem hat. 
 
Besuch des Trockenwaldes 
Das Bosque Seco de Guánica, ein internationales United Nations Biosphärenreservat, ist einer der größten tropischen 
Küstenwälder der Welt. Rund ums Jahr so gut wie vollständig von Regen verschont, stehen die rund 36 Quadratkilometer im 
extremen Kontrast zum El Yunque Regenwald – auch wenn sie nur zwei Stunden voneinander entfernt sind. Dieses 
Naturparadies zählt Hunderte bedrohte Pflanzen- und Tierarten (zu Land und zu Wasser), darunter beachtliche 130 
verschiedene Vogelarten wie Guabairo, Palometa und Braunpelikane. Diese Vegetation wird in sommergrüne, immergrüne und 
dornige Pflanzen unterteilt, während die Küstenzone Mangroven und andere Arten vorweist. 
Das Schutzgebiet verfügt über zwölf verschiedene Wanderwege, die sich in Höhenmetern und Schwierigkeitsgraden 
unterscheiden. Der längste, aber auch beliebteste Trail führt an der historischen Festung Fuerte Capron vorbei – 
Vogelgezwitscher und Panoramaaussichten inklusive. 
 
Walbeobachtung an der Westküste 
Die imposanten Buckelwale ziehen in beeindruckenden Kolonien vom Nordatlantik in die wärmeren Gewässer an die Westküste 
Puerto Ricos, um sich hier fortzupflanzen und ihren Nachwuchs zu gebären. In Rincón bietet Taino Divers 
Walbeobachtungstouren zum Sonnenuntergang an. Aus weniger als 100 Metern Entfernung eröffnen sich vom Punta Higüero 
Lighthouse grandiose Ausblicke auf die Riesen des Meeres. Die Mona Passage ist Ausgangspunkt des Anbieters Cabo Rojo 
Adventures Tourmarine, der Ausflüge für geübte Taucher anbietet. Während der Touren schwimmen die Wassersportler in 
Puerto Ricos abwechslungsreicher Unterwasserlandschaft geprägt von Riffen, Höhlen und Spalten neben Walen, Delfinen, 
Haien und Schildkröten. 
 
Weitere Infos zu Puerto Rico unter: DiscoverPuertoRico.com 
 

-ENDE- 
 
ÜBER DISCOVER PUERTO RICO: 
Discover Puerto Rico ist eine neu gegründete, private, gemeinnützige Destination Marketing Organisation (DMO), deren 
Aufgabe es ist, den Bekanntheitsgrad von Puerto Rico weltweit zu steigern. Die DMO wird zum Wohlstand der Einwohner Puerto 
Ricos beitragen, in dem sie gemeinschaftlich die Vielfalt und Einzigartigkeit der Insel für Freizeit- und Geschäftsreisen und 
Events positioniert. Discover Puerto Rico verantwortet sämtliche globale Marketing-, Sales- und Marketingaktivitäten der 
Destination und arbeitet mit den Hauptleistungsträgern der Lokalregierung sowie regierungsunabhängigen Partnern in der 
gesamten Besucherwirtschaft und Gemeinde zusammen, um Wirtschaftswachstum zu generieren. Einen umfänglichen Eindruck 
zu den Besonderheiten dieser Destinationen finden Sie auf DiscoverPuertoRico.com. 
 
ÜBER LIEB MANAGEMENT: 
Lieb Management & Beteiligungs GmbH ist eine Full-Service-Agentur mit Sitz im Herzen Münchens, die für touristische Kunden 
maßgeschneiderte Kampagnen in den drei Bereichen Marketing, PR und MICE bietet. Zum Portfolio gehören Destinationen wie 
Texas, Hawai‘i, Florida und Ontario, aber auch Hotelkunden wie Wilderness Safaris oder touristische Angebote wie die 
Broadway Collection. Weitere Informationen zu Lieb Management unter Lieb-Management.de.  
 
PRESSEKONTAKT:      
Lieb Management & Beteiligungs GmbH 



Bavariaring 38, 80336 München 
Sabrina Hasenbein - Public Relations 
+49 (0)89 689 06 38 11 Büro / +49 (0)160 22 81 461 Mobil 
sabrina@lieb-management.de 
 
 


